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IG Passivhaus Mittelland

IG Passivhaus – mehr als eine  
Informationsgemeinschaft

Nach dem Vorbild der IG Passivhaus Ostschweiz gruppiert sich unter der initiativen 

Leitung von Markus Oegerli eine starke Fraktion Mittelland. Ein ausgewogenes Netzwerk 

von ausgesuchten Fachleuten aus den Bereichen Architektur, Haustechnik und Handwerk 

bietet damit alle Vorteile und Dienstleistungen zum Bauen im Passivhausstandard auch 

im Mittelland. – Neue Mitglieder und Interessenten sind herzlich Willkommen!
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Unsere Mitglieder:

Zielsetzungen
Dabei verfolgt die IG-Passivhaus folgende Ziele: 
_ �Förderung von Gebäuden, die mindestens dem 

Minergie-P Standard entsprechen 
_ �Maximaler Beitrag zur Absenkung des Ver-

brauchs nicht erneuerbarer Energien
_ �Ressourcenschonung durch minimale Energie- 

und Materialflüsse in der Bau- und Betriebspha-
se sowie beim Rückbau

_ �Sicherstellung internationaler Kontakte für ei-
nen Erfahrungs- und Wissensaustausch und zur 
Stärkung einer europäischen Passivhausbewe-
gung

_ �Aus- und Weiterbildung ihrer Mitglieder durch 
Kurse und aktiven Erfahrungsaustausch

Vorteile
Immer mehr Menschen entscheiden sich für den 
Passivhausstandard. Die Vorteile – ob bei Neubau-
ten oder Sanierungen – sind offensichtlich:
_ �Tiefere Energiekosten (Selbstversorgung durch 

PV-Anlagen)
_ �Platzsparende, unkomplizierte, wartungsfreund-

liche Haustechnik
_ �Maximaler Komfort, minimale Unterhaltskosten
_ �Grosse Planungs- und Investitionssicherheit
_ �Höhere Werterhaltung/Nachhaltigkeit
_ �Wichtiger Beitrag an unsere Klimaziele
_ �Geringeres Schadenrisiko


